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Unterlagen zur Antragstellung für das EXIST-Gründerstipendium
Checkliste

	Unterlagen der Bewerberinnen und Bewerber

	 FORMCHECKBOX 

	Anlage 1 – Angaben zur Person

Vordruck für jede Person ausfüllen, unterschreiben und dem Antrag beifügen

	 FORMCHECKBOX 

	Kopie des letzten Zeugnisses (Studienabschluss, Berufsabschluss, ggf. Arbeitszeugnis)

	 FORMCHECKBOX 

	Anlage 2 – Ideenpapier

Vordruck als Vorlage verwendbar

	 FORMCHECKBOX 

	Anlage 3 – Verpflichtungserklärung der Gründerin bzw. des Gründers

Vordruck für jede Person ausfüllen, unterschreiben und dem Antrag beifügen

	 FORMCHECKBOX 

	Anlage 7 – Erklärung zur Kenntnisnahme der subventionserheblichen Tatsachen

Vordruck für jede Person ausfüllen, unterschreiben und dem Antrag beifügen

	Unterlagen der Hochschule, Forschungseinrichtung und des Mentors


	 FORMCHECKBOX 

	Projektantragsformular AZA (http://foerderportal.bund.de/easyonline/)

in Papierform mit rechtsverbindlicher Unterschrift und Stempel der Hochschule oder Forschungseinrichtung

	 FORMCHECKBOX 

	Anlage 4 – Erklärung des Mentors
Vordruck durch Mentor ausfüllen und unterschreiben lassen und dem Antrag beifügen

	 FORMCHECKBOX 

	Anlage 5 – Erklärung der Hochschule oder Forschungseinrichtung
Vordruck ausfüllen, mit rechtsverbindlicher Unterschrift und Stempel der Hochschule oder Forschungseinrichtung dem Antrag beifügen

	 FORMCHECKBOX 

	Anlage 8 – Erklärung zur Kenntnisnahme der subventionserheblichen Tatsachen

Vordruck ausfüllen, mit rechtsverbindlicher Unterschrift und Stempel der Hochschule oder Forschungseinrichtung dem Antrag beifügen

	Unterlagen des Gründungsnetzwerks der Hochschule bzw. Forschungseinrichtung

	 FORMCHECKBOX 

	Anlage 6 – Erklärung des Gründungsnetzwerks

Vordruck durch Gründungsnetzwerk ausfüllen und unterschreiben lassen


Die vollständigen Antragsunterlagen im Original senden an: 



Forschungszentrum Jülich GmbH 


Projektträger Jülich (PtJ)


Postfach 61 02 47

10923 Berlin
​​​​​Die elektronischen Unterlagen im elektronischen Antragssystem easy online anfügen und senden an:



ptj-exist-gruenderstipendium@fz-juelich.de

Anlage 1 – Angaben zur Person
Vordruck für jede Person ausfüllen, unterschreiben und dem Antrag beifügen
Angaben zur Person und Qualifikation des Gründers
	Angaben zur Person

	Anrede
	
	Titel
	

	Vorname
	
	Name
	

	Geburtsdatum
	
	Staatsangehörigkeit
(ggf. Kopie des/der Aufenthaltstitel/ Arbeitserlaubnis einreichten)
	

	Anzahl der Kinder, für die Unterhalt geleistet wird (Kopie Geburtsurkunde beifügen)
	

	Privatanschrift

	Straße
	
	Zusatz
	

	Postleitzahl
	
	Ort
	

	Kontaktdaten

	Telefon
	
	E-Mail
	


	Anschrift an der Hochschule oder Forschungseinrichtung

	Straße
	
	Zusatz
	

	Postleitzahl
	
	Ort
	


	Angaben zu Ausbildung und/oder Qualifikation 

(Bitte jüngstes Zeugnis / Urkunde in Kopie beifügen)

	Nr.
	Institution
	Abschlussdatum (ggf. geplant)
	Fachrichtung

 (z.B. BWL)
	Akad. Grad 

(z.B. M.Sc.)

	1
	
	
	
	

	2
	
	
	
	

	3
	
	
	
	

	4
	
	
	
	


	Zur Zeit immatrikuliert   FORMCHECKBOX 
 ja, bis voraussichtlich: __________)/  FORMCHECKBOX 
 nein


	Arbeitsverhältnisse als wiss. MA an Hochschulen/Forschungseinrichtungen (ab 12 Monaten Dauer)
(Bitte jüngstes Arbeitszeugnis in Kopie beifügen)

	Nr.
	Arbeitgeber
	Anstellung von 
	Anstellung bis

	1
	
	
	

	2
	
	
	

	3
	
	
	

	4
	
	
	


	Zur Zeit angestellt   FORMCHECKBOX 
 ja, bis voraussichtlich: __________)/  FORMCHECKBOX 
 nein


Aktuelle 

	Unternehmerische Aktivitäten und Unternehmensbeteiligungen

	Nr.
	Firmenname
	Geschäftszweck
	Funktion
z.B. Geschäftsführer
	Anteil
z.B. 50%

	1
	
	
	
	

	2
	
	
	
	

	3
	
	
	
	


Beschreibung des beruflichen Werdegangs 

Bitte beschreiben Sie auf ca. 1/2 Seite Ihre Motivation, Ausbildung, bisherige wissenschaftliche Arbeit, Berufstätigkeit usw. (inkl. Angaben zu Dauer, Arbeitsaufgaben, Forschungsthema etc.). Erläutern Sie dabei, inwieweit Ihre Kenntnisse und praktischen Erfahrungen relevant sind für eine erfolgreiche Durchführung des beantragten EXIST-Gründerstipendium-Projekts. 
Ort, Datum                                               Unterschrift
Anlage 2 – Ideenpapier 
Ideenpapier 

Bitte erstellen Sie das Ideenpapier für Ihr Gründungsvorhaben unter Verwendung der nachfolgenden Gliederung. Grafiken, Diagramme oder Tabellen zur Visualisierung können eingesetzt werden. Das Ideenpapier sollte einschließlich Anlagen max. 25 Seiten umfassen (bei Arial 12 Punkt, 1,5 zeilig). 
1. Executive Summary

· Zusammenfassung des Vorhabens: Problem, Lösung, Team, Markt, Wettbewerb und Geschäftsmodell
2. Geschäftsidee
2.1. Gründungsvorgeschichte
· Urheber der Geschäftsidee und vorhandene Schutzrechte sowie Verknüpfung mit vorhergehenden Projekten

· Einbindung des Gründungsvorhabens in das Umfeld der Hochschule bzw. der Forschungseinrichtung 
2.2 Know-how Träger 
· kurze Vorstellung des geplanten Gründungsteams und die Aufgabenverteilung der beteiligten Personen
· Bedeutung des an der Hochschule bzw. der Forschungseinrichtung erworbenen Know-hows für das   

Gründungsvorhaben oder der wissenschaftlichen Vorarbeiten
· vorhandene betriebswirtschaftliche, unternehmerische Erfahrungen bzw. Ausbildungen oder branchenspezifische Kontakte
· Einbindung weiterer Personen, wie wissenschaftlicher Berater, Partner, Mentoren, etc.
2.3. Innovation 
· Beschreibung der Technologie- oder Produktinnovation bzw. der wissensbasierten innovativen Dienstleistung

· Entwicklungsansatz und derzeitiger Stand der Umsetzung (ggf. Labor- oder Funktionsmuster)
2.4. Projektplanung
· projektbezogener Arbeitsplan für den Förderzeitraum und Ausblick auf die Aktivitäten bis zum Markteintritt oder der Anschlussfinanzierung
3. Markt/Wettbewerb
3.1. Marktsituation

· Daten zu Marktvolumen, Marktsegmenten, prognostizierten Marktwachstum und Marktpotenzial 
3.2 Alleinstellungsmerkmal und Kundennutzen
· Alleinstellungsmerkmal des Produkts oder der Dienstleistung gegenüber Konkurrenten mit vergleichbarem Portfolio

· Kundennutzen des Produkts bzw. der Dienstleistung
3.3 Wettbewerber
· wesentliche Wettbewerber und die Abgrenzung gegenüber deren Angeboten 
3.4. Markteintritt
· Angaben zur Zielgruppe und potenziellen Kunden (Pilotkunden vorhanden, ggf. LoI’s einreichen)
· mögliche Markteintrittsbarrieren und Maßnahmen zu Marketing und Vertrieb
· strategische Partnerschaften beim Markteintritt
4. Unternehmensplanung
4.1. Finanzplanung
· Einnahmen- und Ausgabenplanung für die ersten zwei Jahre nach Gründung mit Erläuterungen 
· Darstellung des geplanten Preismodells

4.2. Unternehmensorganisation

· geplante Rechtsform und Organisation bzw. Organigramm für das zu gründende Unternehmen 
· Berücksichtigung der ESF-Querschnittsziele (Gleichstellung von Frauen und Männern, Nichtdiskriminierung und nachhaltige Entwicklung)

4.3. Chancen und Risiken

· mögliche Schwierigkeiten bei der Entwicklung des Produkts bzw. der Dienstleistung, bei der Gewinnung von Investoren/Geldgebern sowie von Mitarbeitern oder beim Markteintritt 
Alle Angaben des Ideenpapiers werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben! 
Anlage 3 - Verpflichtungserklärung der Gründerin bzw. des Gründers 

Von jeder Gründerin/jedem Gründer zu unterschreiben und dem Antrag beizufügen.
Hiermit verpflichte ich mich im Falle einer Förderung meines Gründungsvorhabens durch die Maßnahme EXIST-Gründerstipendium,

· zusammen mit dem Gründungsnetzwerk einen für das Gründungsvorhaben geeigneten Gründerberater/Coach auszuwählen;

· mit dem Gründungsberater/Coach und ggf. mit dem Mentor eine Coaching/Betreuungs-Fahrplan aufzustellen, der meinen Unterstützungsbedarf zu grundlegenden und gründungspezifischen Punkten erfasst und die erforderlichen Leistungen des Coachs für die Dauer der Förderung zeitlich und inhaltlich  strukturiert; 

· die Coaching/Sachmittel-Planung spätestens einen Monat nach Laufzeitbeginn vorzulegen und die Umsetzung aktiv voranzutreiben; 

· an einem Seminar „Gründerteam“ teilzunehmen und anschließend bei Bedarf den Coaching/Betreuungs-Fahrplan anzupassen;
· mindestens zwei Erörterungstermine (Präsentationen) zum Stand der Businessplanerstellung und Projektentwicklung vor dem Gründernetzwerk/Coach einzuplanen und durchzuführen 

· den nach fünf Monaten erreichten Zwischenstand des Businessplans – insbesondere die Angaben zum Geschäftsmodell, Kundennutzen, Alleinstellungsmerkmalen, Markt- und Wettbewerbssituation – mit dem Gründungsnetzwerk zu erörtern; 
· dem Projektträger ist der ausgefüllte und von den Gründern sowie dem Gründernetzwerk/Coach unterschriebene Vordruck „Bewertung Zwischenstand“ (Siehe www.exist.de) sowie die Zwischenpräsentation zu senden. 
· den endgültigen Businessplan so rechtzeitig dem Gründungsnetzwerk vorzulegen, dass dieses zum Ende des zehnten Fördermonats den Businessplan zusammen mit der Bewertung (oder der des Coachs), der Ergebnisdarstellung sowie dem Projektfragebogen an den Projektträger gesendet werden kann (http://www.exist.de/DE/Programm/Exist-Gruenderstipendium/Projektverlauf/inhalt.html);

· dem Projektträger über für das Gründungsvorhaben wesentliche Änderungen des Arbeitsplans und Ereignisse zu unterrichten; 

· bis fünf Jahre nach Abschluss der Förderung auf Nachfrage des Projektträgers detaillierte Auskunft über den Stand der Gründung und Unternehmensentwicklung zu geben. 

· Bei Ausscheiden aus dem Gründungsvorhaben keine weiteren Ansprüche an die verbleibenden Gründer oder das neu gegründete Unternehmen zu stellen.

Darüber hinaus verpflichte ich mich,

· die Förderung durch die Maßnahme EXIST-Gründerstipendium mit keinem anderen Stipendium, keinen weiteren Einkünften, Beschäftigungsverhältnis oder Förderprogramm zur Finanzierung des Lebensunterhalts zu kombinieren; 

· keine entgeltlichen Nebentätigkeiten im Umfang von mehr als fünf Stunden pro Woche auszuführen. Mir ist bekannt, dass eine Förderung durch die Maßnahme EXIST-Gründerstipendium erfordert, mich in Vollzeit dem Gründungsvorhaben zu widmen;

· eigenverantwortlich für die Versteuerung der Fördermittel, meine Sozialversicherung sowie die ggf. erforderlichen Unfall-, Haftpflicht- und Arbeitslosenversicherung zu sorgen.

Ferner erkläre ich, dass 

· ich bereit bin, mit meiner Hochschule/ Forschungseinrichtung einen Stipendienvertrag abzuschließen;

· ich den Teilnehmenden-Fragebogen des Europäischen Sozialfonds (ESF) im Online Verfahren ausfüllen werde

· ich bisher keine Förderung im Programm EXIST-SEED/EXIST-Gründerstipendium erhalten habe;

· ich alle Angaben vollständig und wahrheitsgemäß gemacht habe;

· die Gründung des Unternehmens und Aufnahme der Geschäftstätigkeit zum Laufzeitbeginn noch nicht erfolgt ist;

· mir bekannt ist, dass die Auszahlung an die Erfüllung der Meilensteine gekoppelt ist;

· bei Nichtbeachtung der o.g. Punkte in begründeten Fällen die Gewährung des Stipendiums widerrufen bzw. dieses zurückgefordert werden kann.

Ort, Datum                                               Unterschrift  


Anlage 4 – Erklärung des Mentors 

Bitte durch den fachlichen Mentor erstellen und unterschreiben lassen sowie dem Antrag beifügen.
	Angaben zur Person

	Institution / Lehrstuhl
	

	Anrede
	
	Titel
	

	Vorname
	
	Name
	

	Anschrift

	Anschrift 1
	
	Anschrift 2
	

	Postleitzahl
	
	Ort
	

	Kontaktdaten

	Telefon
	
	E-Mail
	


Hiermit erkläre ich mich bereit, im Falle einer Förderung des Gründungsvorhabens: 
Thema/Bezeichnung des Gründungsvorhabens:  
durch die Maßnahme EXIST-Gründerstipendium: 
· die fachliche Begleitung des Projekts zu übernehmen, 

· auf Nachfrage des BMWi bzw. Projektträgers über die Entwicklung und Betreuung des Gründungsvorhabens Auskunft zu geben.

Ort, Datum                                               Unterschrift  Mentor
Anlage 5 – Erklärung der Hochschule oder Forschungseinrichtung
Bitte erstellen und unterschrieben dem Antrag beifügen. 
Thema/Bezeichnung des Gründungsvorhabens:
	Antragstellende Institution

	Hochschule / Forschungseinrichtung
	

	Anschrift

	Anschrift 1
	
	Anschrift 2
	

	Postleitzahl
	
	Ort
	

	Bevollmächtigter

	Anrede
	
	Titel
	

	Vorname
	
	Name
	

	Telefon
	
	E-Mail
	


Hiermit verpflichten wir uns, im Falle einer Förderung des Gründungsvorhabens durch die Maßnahme EXIST-Gründerstipendium:
· die Fördermittel zweckentsprechend zu verwalten und gegenüber dem Fördermittelgeber abzurechnen;

· mit den für die Förderung vorgesehenen Gründern einen Stipendienvertrag abzuschließen;

· den Bewerbern kostenfrei Arbeitsplätze zur Verfügung zu stellen sowie ihnen die kostenfreie Benutzung der Werkstätten, Laboratorien, Rechenzentren und/oder sonstigen Einrichtungen und Ressourcen für die Entwicklungsarbeiten während und außerhalb der Dienstzeiten für die Dauer der Förderung zu ermöglichen;

· ggf. vertragliche Regelungen zur Nutzung von relevanten Schutzrechten mit den Gründern zu treffen. 

· uns einverstanden zu erklären, in einer Liste der Vorhaben gem. Anhang XII zu Artikel 115 VO (EU) 1303/2013 mit folgenden Informationen veröffentlicht zu werden: Name des Empfängers, Postleitzahl und Land, Bezeichnung des Vorhabens, Beginn und Ende der Förderung sowie Förderbetrag mit dem Kofinanzierungssatz und der Interventionskategorie.
Wir erklären für den Fall der Bewilligung, das Vorhaben im nichtwirtschaftlichen Bereich der Hochschule durchzuführen.

Ort, Datum                                               rechtsverbindliche Unterschrift  

Anlage 6 – Erklärung des Gründungsnetzwerks 

Bitte erstellen und unterschrieben dem Antrag beifügen.
Das Gründungsnetzwerk hält das Gründungsvorhaben: Thema/Bezeichnung des Gründungsvorhabens
für förderwürdig durch die Maßnahme EXIST-Gründerstipendium. Die Gründer wurden vor Antragstellung vom Gründungsnetzwerk beraten. 

Das Gründungsnetzwerk verpflichtet sich, im Falle einer Förderung des Gründungsvorhabens durch die Maßnahme EXIST-Gründerstipendium,
· die/den Gründer in gründungsrelevanten Fragen zu betreuen;

· in Abstimmung mit den Gründern einen qualifizierten Coach/Gründungsberater aus dem Pool des Gründungsnetzwerkes, der wesentlich die Umsetzung des Vorhabens begleitet; zu benennen und dessen Profil und Referenzen in der Gründungsbetreuung darzulegen;

· die/den Gründer bei der Erstellung des Businessplans intensiv zu unterstützen und den jeweils erreichten Stand mit den Gründern zu erörtern; 

· daraufhin sowie im Anschluss an das Seminar „Gründerteam“ bei Bedarf – in Abstimmung mit dem Gründungsberater/Coach und den Gründern – eine Anpassung des Coaching/Betreuungs-Fahrplans vorzunehmen;

· nach fünf Monaten den Gründern zum erarbeiteten Zwischenstand des Businessplans – insbesondere zu den Ausführungen zum Geschäftsmodell, Kundennutzen, Alleinstellungsmerkmalen, Markt- und Wettbewerbssituation ein ausführliches Feedback zu geben;

· dem Projektträger ist der ausgefüllte und von den Gründern sowie dem Gründernetzwerk/Coach unterschriebene Vordruck „Bewertung Zwischenstand“ (Siehe www.exist.de) sowie die Zwischenpräsentation zu senden; 

· den Projektträger zu unterrichten, wenn aus dem erreichten Zwischenstand mit hoher Wahrscheinlichkeit geschlossen werden kann, dass die Projektziele bis zum Ende der Förderung nicht erreicht werden; 

· den Businessplan vorzuprüfen und spätestens 10 Monate nach Laufzeitbeginn mit einer Stellungnahme zusammen mit der Ergebnisdarstellung und dem Projektfragebogen an den Projektträger zu senden (http://www.exist.de/DE/Programm/Exist-Gruenderstipendium/Projektverlauf/inhalt.html); 

· auf Nachfrage über die Entwicklung und Betreuung des Gründungsvorhabens zu berichten. 

Eine Beschreibung des Gründungsnetzwerks der antragstellenden Hochschule bzw. Forschungseinrichtung entsprechend der unter Nr. 3 [Zuwendungsempfänger] der Richtlinien zur Förderung von Unternehmensgründungen (EXIST-Gründerstipendium) genannten Voraussetzungen wird dieser Erklärung als Anlage beigefügt.
	Gründungsnetzwerk

	Bezeichnung
	

	Anschrift 1
	
	Anschrift 2
	

	Postleitzahl
	
	Ort
	

	Ansprechpartner

	Anrede
	
	Titel
	

	Vorname
	
	Name
	

	Telefon
	
	E-Mail
	


Ort, Datum                                               Name, Unterschrift  

Anlage 7 – Erklärung zur Kenntnisnahme der subventionserheblichen Tatsachen 

Von jeder Gründerin/jedem Gründer zu unterschreiben und dem Antrag beizufügen.
Die beantragte Zuwendung ist eine Subvention im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch.

Folgende Tatsachen sind im Rahmen des EXIST-Gründerstipendiums subventionserhebliche Tatsachen i.S.d. § 264 StGB:

1. Angaben zur Person und Qualifikation sowie Anzahl der Kinder 

2. Angaben zu Arbeitsverhältnissen an Hochschulen und Forschungseinrichtungen

3. Angaben zum aktuellen Immatrikulationsstatus, zu anderen Stipendien und (regelmäßigen) Einkünften sowie die Vollständigkeit dieser Angaben

4. Angaben zum beruflichen Werdegang, zu bestehenden und ehemaligen Beschäftigungsverhältnissen sowie die Vollständigkeit dieser Angaben

5. Angaben zu unternehmerischen Aktivitäten und Unternehmensbeteiligungen sowie die Vollständigkeit dieser Angaben

Den Auszug aus dem Strafgesetzbuch (§ 264 Subventionsbetrug) und aus dem Subventionsgesetz – (§ 3 Offenbarungspflicht bei der Inanspruchnahme von Subventionen) finden Sie im Downloadbereich der EXIST-Website. 

Mir ist die Strafbarkeit eines Subventionsbetruges nach § 264 bekannt. Mir ist insbesondere auch die Verpflichtung nach §3 Subventionsgesetz bekannt, dem Projektträger unverzüglich alle Änderungen zu den o.g. Tatsachen mitzuteilen.
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Name des Gründers/der Gründerin 

Ort und Datum


Unterschrift

Anlage 8 – Erklärung zur Kenntnisnahme der subventionserheblichen Tatsachen 

Die beantragte Zuwendung ist eine Subvention im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch.

Folgende Tatsachen sind im Rahmen des EXIST-Gründerstipendiums subventionserhebliche Tatsachen i.S. des §264 StGB:

1. Angaben zum/zur Antragsteller(in) (AZA S.1 und 2)
2. Angaben zu den Punkten Ausführende Stelle, Projektleitung, Admin. Ansprechpartner, bevollmächtigter Unterzeichner, Rechtsform, Zahlungsempfänger (AZA S. 3-5)

3. Angaben in der Vorhabenbeschreibung (AZA 6 – Pkt.1 Anlage): Gesamtziel des Vorhabens, Wissenschaftliche und technische Arbeitsziele des Vorhabens, Vorarbeiten zum Innovationsprojekt, Verwertungsziel
4. Erklärungen des/der Antragsteller(s)/(in) (AZA ab S. 1): Bestätigung, dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde und dass das Vorhaben nicht anderweitig mit Zuwendung oder Auftrag öffentlich finanziert wird; Angabe zur Berechtigung zum Vorsteuerabzug; Angabe zur Zuordnung zum wirtschaftlichen oder nichtwirtschaftlichen Bereich der Forschungseinrichtung/Hochschule. 
5. Anlage zur Person und Qualifikation der Gründer (Anlage 1)

6. Alle Angaben zur Abrechnung des Vorhabens in Zwischen- und Verwendungsnachweisen und den zugehörigen Anlagen sowie in den Zwischen- und Schlussberichten

Den Auszug aus dem Strafgesetzbuch (§ 264 Subventionsbetrug) und aus dem Subventionsgesetz – (§ 3 Offenbarungspflicht bei der Inanspruchnahme von Subventionen) finden Sie im Downloadbereich des Förderprogramms auf der EXIST-Website (www.exist.de).

Mir/Uns ist die Strafbarkeit eines Subventionsbetruges nach § 264 bekannt. Mir/Uns ist insbesondere auch die Verpflichtung nach §3 Subventionsgesetz bekannt, dem Projektträger unverzüglich alle Änderungen zu den o.g. Tatsachen mitzuteilen.
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Antragsteller (Hochschule / Forschungseinrichtung)

Ort und Datum



Name und rechtsverbindliche Unterschrift

Die Erklärung ist zusammen mit dem rechtsverbindlich unterzeichneten AZA dem Projektträger einzureichen.
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Stand: 15.11.2017
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